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Neujahrsempfang der Stadt Eppelheim
am Samstag, 18. Januar 2020 um 17:00 Uhr in der Rudolf-Wild-Halle 

Die Stadt Eppelheim lädt alle 
Einwohnerinnen und Einwohner 

herzlich zum 

am 18.01.2020 um 17:00 Uhr in die 
Rudolf-Wild-Halle ein.

Neujahrsempfang

Ganz herzlich lädt Bürgermeisterin 
Patricia Rebmann alle Eppelheimerin-
nen und Eppelheimer zum Neujahrs-
empfang ein. 

„Am 18. Januar möchten wir mit Ihnen 
das neue Jahr begrüßen. Ein besonderes 
Jahr, denn wir feiern das 1250. Jubilä-
um unserer Heimat Eppelheim“, so die 
Bürgermeisterin. Der Empfang � ndet 
ab 17:00 Uhr in der Rudolf-Wild-Halle 
(Schulstraße 6) statt. 
Einlass ist ab 16:45 Uhr.

Neben der schönen Gelegenheit des Beisammenseins und persönlicher Gespräche mit Vertre-
tern aus Stadt, Politik und Vereinsleben gibt es auch ein umfangreiches Programm auf der 
Bühne. 
Der Eppelheimer Carneval Club e.V. welcher in der närrischen Zeit die Schlüsselgewalt über 
das Rathaus hat, wird die Begrüßung halten gefolgt von der Inthronisierung der Stadtprin-
zessinnen Lana Henschel und Marina Schmitt, welche im Jubiläumsjahr mit der Bürgermeis-
terin gemeinsam die Stadt bei gesellscha� lichen Veranstaltungen repräsentieren werden. 

Als Ehrengast wird Landrat Stefan Dallinger ein Grußwort halten. Bürgermeisterin Patricia 
Rebmann wird in ihrer Neujahrsrede das vergangene Jahr Revue passieren lassen und einen 
Ausblick auf das junge Jahr 2020 geben. Ebenfalls können Sie sich auf kurzweilige Grußworte 
von Vereinssprecher � omas Hübler sowie für die beiden Kirchengemeinden von Pfarrerin 
Cristina Blázquez freuen. 

Zum Neujahrsempfang gehört auch die Ehrung des bürgerscha� lichen Engagements, welches 
auf Wunsch des Stadtoberhauptes eingeführt wurde. Aus allen Bereichen des Ehrenamtes 
wurden der Stadt Menschen vorgeschlagen, welche sich in verschiedensten Formen in Eppel-
heim engagieren.

Auch für musikalische Untermalung ist bestens gesorgt. Zur Erö� nung wird die Stadtkapelle 
unter der Leitung von Katja Resch aufspielen und übergibt dann das Dirigentenpodest an 
Rick von Bracken, welcher mit dem „COOL CATS Orchestra“ und einem bunten Programm 
von Swing bis Soul den Abend abrundet und zum Stehempfang mit Erfrischungen und der 
Verteilung der Neujahrsbrezel überleitet. 

Sicher gibt es hier bei einem Gläschen Sekt oder Orangensa�  die Chance für gute Gespräche 
in ungezwungener Runde. Tragen Sie sich den 18. Januar unbedingt in Ihren Terminkalender 
ein. Bringen Sie Freunde, Verwandte, Kollegen und Bekannte mit – wir freuen uns auf Sie!“Aus dem Vereinsleben
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte, Schulstr. 2 794-0
Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.
Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00
Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Marion P�ästerer 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Constanze Heine 4 35 23 50

Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik, 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel.01806/622122* 
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr 
Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max 60 ct
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17 
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr; 
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen: 
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629 
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
Ö�nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 17.01
Elisabeth-Apotheke, Hebelstr. 7, Eppelheim, Tel. 76 03 16
Samstag, 18.01.
Central-Apotheke, Hauptstr. 65, Eppelheim, Tel. 76 03 67
Sonntag, 19.01.
Stern-Apotheke, Römerstr. 1, HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Montag, 20.01.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Str. 277, HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Dienstag, 21.01.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Str. 9, HD-Weststadt, Tel. 2 13 03
Mittwoch, 22.01.
Linden-Apotheke, Lindenweg 2, HD-Rohrbach, Tel. 3.33 83 01
Donnerstag, 23.01.
Easy-Apotheke, Bahnhofstr. 36, HD-Weststadt, Tel. 9 98 92 70
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Technischen Ausschusses

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Technischen Ausschus-
ses am
 MONTAG, DEM 20. JANUAR 2020 UM 18:00 UHR

in den Bürgersaal ein.

TAGESORDNUNG
- ÖFFENTLICH -
TOP 1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom   
 18.11.2019
TOP 2 Bauvorhaben im Bereich von Bebauungsplänen gem. §  
 30 BauGB
TOP 2.1 Errichtung eines Boardinghouses mit Veranstaltungs-  
 raum
TOP 3 Bauvorhaben innerhalb der im Zusammenhang bebau- 
 ten Ortsteile gem. §§ 34 BauGB
TOP 3.1  Ausbau eines Dachgeschosses und Errichtung von 2   
 Dachgauben
TOP 3.2 Aufstockung eines Einfamilienwohnhauses in ein Drei-  
 familienwohnhaus – Entscheidung des Regierungsprä- 
 sidiums KA über den Widerspruch der Stadt Eppelheim  
 gegen die Baugenehmigung
TOP 3.3 Bauvoranfrage zur Errichtung eines Einfamilienwohn-
 hauses – Entscheidung des Regierungspräsidiums   
 Karlsruhe über den Widerspruch der Stadt Eppelheim   
 gegen den Bauvorbescheid

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

MONTAG, DEM 20. JANUAR 2020 UM 19:00 UHR

in den Bürgersaal ein.

TAGESORDNUNG
- ÖFFENTLICH -
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 2. Dezember 2019
TOP 3 Bekanntgabe nicht ö�entlich gefasster Beschlüsse
TOP 4 Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Pfa�en-  
 grund – Industrie- und Gewerbegebiet Kurpfalzring“
  – Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger   
 ö�entlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
TOP 5 Bebauungsplan „A!REAL III“ in Plankstadt – frühzeitige 
 Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger ö�ent- 
 licher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB
TOP 6 Forstneuorganisation
TOP 7 Prüfung der Bauausgaben in den Jahren 2011 – 2015  
 – Feststellung über den eingeschränkten Abschluss der  
 Prüfung nach § 114 Abs. 5 Satz 3 GemO
TOP 8 Spendenannahme
TOP 9 Anfragen und Sonstiges

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Informationen aus dem Rathaus

 
 
Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter 
Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort), sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt   
 

Teamleitung im Bereich Straßenverkehrsbehörde  
und Bußgeldstelle (m/w/d) 

in Vollzeit, unbefristet 
 

Detaillierte Informationen zur Stelle erhalten Sie unter www.eppelheim.de  
 
 
 

 

Jubiläumsfahnen gehisst 
Am Samstag wurden die Fahnen mit dem Jubiläumslogo vor 
dem Rathaus gehisst. 
Rund 100 Eppelheimer Bürgerinnen und Bürger fanden sich auf 
dem Rathausvorplatz ein, um gemeinsam mit Bürgermeisterin 
Patricia Rebmann die Fahnen für das Jubiläumsjahr zu hissen. 
Unter den Interessierten fanden sich Mitglieder des Jubiläums-
komitees, die designierten Jubiläumsprinzessinnen, Mitglieder 
des Gemeinderates, Vorsitzende von zahlreichen Vereinen, sowie 
der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Eppelheim Uwe 
Wagner und Vereinssprecher Thomas Hübler. 

Die Verwaltungsche�n blickte zufrieden in die Menge und freute 
sich über das rege Interesse zum Start in das Jubiläumsjahr: „Ich 
bin sehr stolz, gemeinsam mit dem Jubiläumskomitee tolle Ideen 
und Veranstaltungen über das Jahr hinweg zu präsentieren. Es ist 
eine tolle Leistung mit wenig Geld das Maximale für das beson-
dere Jahr herauszuholen. Einige Überraschungen werden noch 
folgen.“

Die fünf Fahnen wurden von Mitgliedern des Jubiläumskomi-
tees nacheinander gehisst. Die Besucher konnten anschließend 
mit der Bürgermeisterin das Ereignis bei einem Glas Sekt oder 
Orangensaft feiern. Den Ausschank übernahmen Mitglieder des 
Eppelheimer Carneval Clubs e. V. 
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Auf dem Logo ist das Wahrzeichen Eppelheims, der Wasserturm 
in blau zusehen. In schwarzer Schrift werden „1250 Jahre seit 
770“ hervorgehoben und in blauer dicker Schrift wird „Eppel-
heim“ abgebildet. Das Logo ist auf weißem Hintergrund. Die 
Stadtverwaltung rief im vergangenen Jahr einen Malwettbewerb 
zum Jubiläumslogo aus. Aus den 90 eingegangenen Entwürfen 
wählte der Gemeinderat das Jubiläumslogo aus. 
 Fotos: Stadt Eppelheim

Spende für Aktion der Bürgermeisterin
Die bereits fertig erstellten Holztafeln für die Aktion „Eppelheim 
fährt fair“ werden in den nächsten Wochen Ihren Platz im ö�entli-
chen Straßenraum einnehmen. In Kooperation mit der Werkstatt-
schule e.V. hatten Jugendliche aus Eppelheim die Hinweistafeln 
selbst geplant und gebaut. Die Firma Knippschild war von der 
Idee sehr angetan und sagte zu 1000 Euro für die Umsetzung 
beizusteuern. Da die Firma alles rund um das Kraftfahrzeug 
anbietet, ist der Familie Knippschild schon von Berufs wegen klar, 
dass nur ein rücksichtvoller Umgang miteinander Personen- und 
Sachschäden vermeiden kann.
Im Termin mit Bürgermeisterin Rebmann erhöhte Günther 
Knippschild auf Grund des Jubiläumsjahres die Spende auf 1250 
Euro. „Für eine gute Sache und als Beitrag für das Jubiläum der 
Stadt, mache ich das gerne“, sagte Günther Knippschild lächelnd. 
Bürgermeisterin Rebmann freute sich sehr über die Beteiligung 
an diesem Projekt:“ Es ist schön zu wissen, dass sich Eppelheimer 
Firmen an Aktionen beteiligen, die unsere ganze Stadt betre�en 
und auch noch von Eppelheimer Jugendlichen umgesetzt wor-
den sind. So stelle ich mir ein gutes Miteinander vor.“

Foto:Stadt Eppelheim

Friedhof wurde mit barrierefreier Toilette ausgestattet
Anscha�ung kostete Stadt rund 16 500 Euro / Toilette funkti-
oniert ohne Wasser und Chemie
(sg)Weil der Zugang zu der Toilettenanlage an der Friedhofshalle 
nicht barrierefrei ist, wurde in der Vergangenheit mehrfach aus 
der Bevölkerung der Wunsch nach einer barrierefreien Toilet-
te auf dem Friedhof an die Stadtverwaltung herangetragen. 
Bürgermeisterin Patricia Rebmann beauftragte das Bauamt mit 
einer Standortüberprüfung. Da die Investition mit Blick auf die 
angespannte Haushaltslage nicht viel kosten durfte und auch 
die Folgekosten gering gehalten werden sollten, �el die Wahl auf 
eine Kazuba-Trockentoilette der Firma Nowato, einem Unterneh-
men aus Frankfurt, das sich auf „No water toilets“, also wasserlose 
Toiletten, spezialisiert hat. Die aus robustem und wetterfestem 
Holz gefertigte Toilettenanlage schont dank ihres innovativen 
Systems Umwelt, Ressourcen und Kosten, ist schnell montiert, 
einfach zu reinigen und braucht nur wenig Wartung. Die Kosten 
für die Anscha�ung beliefen sich auf circa 16 500 Euro, informier-
te Bauamtsleiter Michael Benda.Die Trockentoilette wurde als 
neues Serviceangebot für die Friedhofsbesucher im nördlichen 
Bereich des Friedhofs gut erreichbar zwischen den Friedhofsein-
gängen Boschstraße und Grenzhöfer Straße installiert. Die Kazu-
ba-Toilette funktioniert komplett autark, ganz ohne Wasser- und 

Abwasser-Kanalisation. Obendrein benötigt das System weder 
Einstreu noch Chemie. Das macht ihren Unterhalt günstig. Zu 
der Toilettenanlage gehört ein Sammeltank und ein Belüftungs-
system, das durch Wind- und Sonnenenergie betrieben wird. Bei 
der Toilette werden Feststo�e und Flüssigkeiten voneinander 
getrennt. Ein konstanter Luftzug trocknet die Feststo�e und 
lässt Flüssigkeiten schneller verdunsten. Die Feststo�e können 
abgesaugt und kompostiert oder entsorgt werden. Der ständige 
Luftzug im System reduziert das Volumen der Toilettenreststo�e 
bis zu 90 Prozent, tötet Keime ab, fördert die aeroben Bakterien, 
beseitigt Gerüche und sorgt für frische Luft. Zudem funktioniert 
die Beleuchtung autark, denn der Strom wird über ein Solarpa-
neel auf der Anlage erzeugt. Das modulare Design der barriere-
freien Toilettenkabine und ihrem separat zugänglichen Urinal 
ließ es zu, die Anlage optimal den örtlichen Gegebenheiten 
anzupassen. Aufgestellt und montiert wurde die umweltfreund-
liche Toilettenanlage Anfang Dezember. Ihr Fundament und der 
umliegende, ebenerdige Außenbereich wurden von den Fried-
hofsmitarbeitern mit Unterstützung des Bauhofs vorbereitet und 
gestaltet. In den nächsten Tagen sind noch kleinere Restarbeiten 
zu erledigen. Danach kann die barrierefreie Toilette für die Benut-
zung freigegeben werden.  Foto: PS Geschwill

FUNDBÜRO
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
im vergangenen Monat abgegeben und können während 
der Ö�nungszeiten oder nach Terminvereinbarung (Tel. 794-
120/121/125, E-Mail: buergeramt@eppelheim.de) von den Eigen-
tümern abgeholt werden:
Fundnr Kategorie Fundsache Fundort Funddatum
2000006 Fahrrad Typ: Kultrad, Triumpf, grau, 

Sport u. Freizeitrad, 28 Zoll
KonradAdenauerRing 19.12.2019

2000007 Handy Huawei, keine Angabe Seestraße 23.12.2019
2000005 Geld Bargeld Dr.EmilKönigStraße 30.12.2019
2000004 Brille Marke: unbekannt PeterBöhmStraße 01.01.2020
2000008 Schlüssel Anzahl: 1, Marke: unbekannt Kirchheimer Straße 01.01.2020
2000003 Schlüssel Anzahl: 1, TL Eppelheim 02.01.2020
2000002 Sonstiger 

Schmuck
Halskette Friedhof 02.01.2020

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundamt bzw. der Poli-
zei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf 
die Gemeinde des Fundortes übergeht.
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Einkommensteuerformulare 2019
Die Formulare für die Einkommensteuer für 2019 liegen im Rat-
haus EG zwischen Zimmer 11 und Zimmer 12 aus. Diese können 
zu den Ö� nungszeiten abgeholt werden.

Geschwindigkeitsmessungen
Geschwindigkeitsmessung am 18.12.2019

Uhrzeit Messstelle Straße Kfz
absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

08:17-10:08 Hauptstr. Grenzhöfer Parkplatz 737 23 3,12 20 2,71 3 0,41 0 0,00 0 0,00
10:33-15:24 Hauptstr. Höhe Brücke 2471 460 18,62 267 10,81 147 5,95 38 1,54 8 0,32

Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

Geschwindigkeitsmessung am 18.12.2019

Uhrzeit Messstelle Straße Kfz
absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

08:17-10:08 Hauptstr. Grenzhöfer Parkplatz 737 23 3,12 20 2,71 3 0,41 0 0,00 0 0,00
10:33-15:24 Hauptstr. Höhe Brücke 2471 460 18,62 267 10,81 147 5,95 38 1,54 8 0,32

Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

Weitere Messungen � nden Sie auf unserer Homepage unter 
www. eppelheim.de

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

Wochenmarkt am Mittwoch

Weitere Informationen unter:

www.eppelheim.de

Eppelheimer 
Wochenmarkt
Jeden Mittwoch
15 – 19 Uhr 
auf dem Wasserturmplatz

Blumen

Käse

Fisch

Griechische 
Feinkost

Obst 
Gemüse 

Backwaren

Honig

Italienische Feinkost

Fleischspezialitäten

Dampfnudeln   

Tiroler
Spezialitäten 

Süßwaren

Geburtstage

Donnerstag, 16.01.
Sonja Günther  90 Jahre
Freitag, 17.01.
Irina Balezina  75 Jahre
Dienstag, 21.01.
Hannelore Schultheiß  70 Jahre
Mittwoch, 22.01.
Theodor Reidel  85 Jahre
Heinz Kuli  75 Jahre

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH !

Foto: Pixabay

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

PATRICK 1,5
Komödie von Michael Drucker 

Mittwoch
05. Februar 2020
20.00 Uhr
Rudolf-Wild-Halle Eppelheim

© Andreas Bassimir

Patrick 1,5
Für Göran und Sven ist der große Tag gekommen: sie leben 
in einer „eingetragenen Partnerschaft“, und schon lange haben 
sich die beiden Männer gewünscht, ein Kind zu adoptieren. Nun 
haben sie eine Ausnahmegenehmigung erhalten und erwarten 
jeden Augenblick die Ankunft von Patrick 1,5 Jahre alt.
Durch ein Versehen beim Sozialamt jedoch steht der kriminelle 
Rabauke Patrick, 15 Jahre alt, in der Tür. Trotz aller Vorurteile, 
die alsbald zum Vorschein kommen, müssen die drei sich erst 
einmal arrangieren. Es ist nämlich Gründonnerstag Nachmittag 
und beim Sozialamt niemand erreichbar. So tre� en zwei Welten 
aufeinander, die beide außerhalb der gesellschaftlichen Normen 
stehen. Auf der einen Seite das homosexuelle Paar, auf der ande-
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ren Seite der kriminelle Jugendliche, mit dem keiner etwas zu 
tun haben will. Der Behördenfehler wird zum Auslöser für eine 
Veränderung im Leben dieser drei.
Und für eine turbulente Komödie voller Pointen und übermüti-
ger Situationskomik.
Pointen � iegen wie Frisbee-Scheiben – ein Stück zum Lachen 
und Nachdenken. Ein Stück für mehr Toleranz und Nächstenliebe.
Aktueller kann Theater nicht sein. Wir zeigen ein modernes Zeit-
stück, witzig, frech, nachdenklich – was will Theater mehr?

Info und Kartenverkauf: 
Andrea Kurzhals, 
Stadt Eppelheim / Rudolf-Wild-Halle, 
Tel. 06221/794-402, Fax 06221/794-409
Mail a.kurzhals@eppelheim.de
www.rudolf-wild-halle.de und www.reservix.de

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

NEUJAHRSKONZERT
mit der Musikschule Bezirk Schwetzingen e.V. 

Sonntag
19. Januar 2020
19:00 Uhr
Rudolf-Wild-Halle Eppelheim

© Werner Propanda

Stadtbibliothek

!! Kaufen Sie Karten im „kriminell“-günstigen Kombi-Paket:
Kaufen Sie je eine Karte für zwei unserer Veranstaltungen 
(Januar – April) und zahlen Sie für beide Karten zusammen 
nur 15 EUR!
- Stadtbibliothek Eppelheim
Do., 23.01.: „Wenn Rache nicht genügt“
Eintritt: VVK: 10,- EUR – AK: 12,- EUR
Fr., 24.04.: „88“ – Autorenlesung mit Marcus Imbsweiler
Eintritt: VVK: 8,- EUR/ 6,- EUR (erm.) – AK: 9,- EUR / 7,- EUR (erm.)
- Eppelheimer Buchladen
Di., 25.02.: „Eiskalt weggewischt“ – ein Putzfrauen-Krimi
Do., 26.03.: „Der Haber & der Wolf: Ein kriminalistisch-musi-
kalisches Duett“
Eintritt: je Veranstaltung 8,00 €/Person
Beginn aller Veranstaltungen: jeweils 19:30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr

Alle Weihnachtsbäume eingesammelt

Acht Stunden benötigten 20 Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
und 25 Unterstützer aus der Einsatzabteilung, um die ausgedien-
ten Weihnachtsbäume in Eppelheim einzusammeln. Das Stadt-
gebiet wurde hierzu in fünf Bereiche aufgeteilt, in welchen die 
Bäume jeweils zusammengesucht und mit Hilfe von Pritschenwa-
gen an eine zentrale Sammelstelle gebracht wurden. Das Feuer-
wehrhaus diente hierbei als Organisationszentrale, welche auch 
von allen Sammelgruppen zur Mittagszeit aufgesucht wurde, um 
eine stärkende Portion Chili con Carne zu sich zu nehmen.

Die Feuerwehr Eppelheim bedankt sich bei allen beteiligten 
Helferinnen und Helfern und bei den Bürgerinnen und Bürgern 
für ihre Spenden in die Jugendkasse. Außerdem gilt der Dank für 
die Unterstützung der Stadt Eppelheim und der Gemeinde Brühl 
sowie den beiden Eppelheimer Firmen Grundstücksp� ege Müller 
und Holz & Stein.  Foto: FFE

AUSVERKAUFT !
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Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 20. Januar bis 24. Januar 2020
Montag, 20. Januar
09:30 5901 Anmeldung Mobile Geräte (Android und iOS) >
 Ursula Bessner, > E06 EG
10:00 5900 Anmeldung Computerkurse >
 Ursula Bessner, > E07 EG
10:40 2602 Kunsthistorische Eindrücke aus aller Welt – Schät- 
 ze aus den Meteora-Klöstern > Vortrag
 Gerhard Lautenschläger, > E06 EG
14:00 2100 Die Varusschlacht im Teutoburger Wald > Vortrag
 Dr. phil. Michael Klein, > E06 EG
15:40 2506 Sehnsuchtsziel Normandie – 1. Teil > Vortrag
 Dr. Ulrich G. Moltmann, > E06 EG
Dienstag, 21. Januar
14:00 4903 „Hans Baldung Grien und die deutsche Renais-
 sance“ > Vortrag Dr. Susanne Himmelheber, > E06 EG
Mittwoch, 22. Januar
09:00 4211 Kunsthalle Karlsruhe „Hans Baldung Grien, heilig-  
 unheilig“ > Kunst- & Ausstellungsfahrt
 Dr. Susanne Himmelheber, Tre� punkt: Hauptbahnhof   
 HD Bahnhofshalle/vor DB-Reisezentrum
Donnerstag, 23. Januar
14:00 1170 Vortrag 1: Die Bedeutung des Körpers für die   
 Gesundheit Prof. Dr. Dr. Hans-Günther Sonntag, E06 EG
Freitag, 24. Januar
07:50 4309 WaWi Schokoladenfabrik in Pirmasens > Betriebs
 besichtigung Gisela Felix, Tre� punkt: Hauptbahnhof HD 
 Bahnhofshalle/vor DB-Reisezentrum
10:40 2258 Hommage an den schottischen Nationaldichter   
 Robert Burns > Vortrag Isobel Ryder-Grabolle, Dr.   
 Harro Michael Grabolle, > E06 EG
12:20 2302 Philosophie aktuell – Stefan Klein: So bestimmen  
 Träume unser Leben > Vortrag
 Dipl. Ing. Gert Dieter König, > E06 EG
14:00 2202 Zeitgeschichte und aktuelle Politik > Vortrag
 Dipl. Ing. Hans-Jürgen Tragbar, > E07 EG
15:40 2507 Sehnsuchtsziel Normandie – 2. Teil > Vortrag
 Dr. Ulrich G. Moltmann, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

AWO – Seniorenka� ee am 20.01.2020
Wir tre� en uns am Montag den 20.01. 2020 um 14:30 Uhr 
wieder im Rathauskeller zu Ka� ee, Tee und Kuchen. Außerdem 
werden wir mal wieder Bingo spielen.
Wer unseren Kreis noch nicht kennt, ist herzlich eingeladen, doch 
mal vorbei zu kommen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Hauptstr. 56, 69214 EppelheimTelefon 06221- 760027, 
E-Mail: Pfarramt@ekieppelheim.de, www.ekieppelheim.de
Fr 17.01.   16.00 Uhr Picco-Pauli
   18.00 Uhr Teestube

   18.45 Uhr Kirchenchor
   19.45 Uhr „Betrachtendes Gebet“- Innehalten- lau-
   schen- sein
   20.15 Uhr Singkreis
Sa 18.01.   8.00 Uhr Kon� -Cup Abfahrt am Gemeindehaus
   Beginn 8.30 Uhr in Neulussheim
So 19.01. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe
  „Ho� nung über den Tod hinaus“ Pfr.Schilling
   20.30 Uhr Meditation – Sitzen in der Stille
   o� en für Jedermann
Mo 20.01.18.00 Uhr Werkkreis
Di 21.01. 18.00 Uhr Ökumenischer Bibelgesprächskreis
  20.00 Uhr Männerrunde
  „Von bitterster Not getrieben“ Industrialisierung
   und Soziale Frage im 19. Jahrhundert-
   Ein Abend mit Klaus Weigel
Mi 22.01. 15.00 Uhr/ Kon� rmandenunterricht in Gruppen-
  16.15 Uhr
  18.00 Uhr Frauenkreis
  19.00 Uhr Jugendposaunenchor
  20.00 Uhr Posaunenchor
Do 23.01. 14.00 Uhr Senioren-Tre� 
  20.15 Uhr Arbeitskreis Ökumene
Fr 24.01.  16.00 Uhr Picco-Pauli
  18.00 Uhr Teestube-Disco
  18.45 Uhr Kirchenchor
  20.15 Uhr Singkreis
Wochenspruch: Johannes 1,16: „Von seiner Fülle haben wir 
alle genommen Gnade um Gnade.“
Ev. Pfarramt Ö� nungszeiten:
MO, DI, FR 10-12 Uhr        MO und DO           16-18 Uhr
Predigtreihe 2020: „Sundays for future“ – herzliche Einla-
dung!
Traditionell tauschen die Pfarrerinnen und Pfarrer der Region 
in den ersten Sonntagen eines neuen Jahres die Kanzeln: vom 
12.Januar bis zum 9. Februar 2020 werden verschiedene 
Aspekte, Ideen und Verknüpfungen zum Thema „Sundays für 
Future“ im Gottesdienst thematisiert werden. Der Bogen spannt 
sich dabei weit und Gottes Wort spiegelt sich in Themen wie: 
„System Change“, „Ho� nung über den Tod hinaus“, der Suche 
nach Frieden, und unbedingtem Leben. Herzliche Einladung zu 
diesen besonderen Gottesdiensten mit Pfarrer*innen aus der 
Region.

Wann: Dienstags um 10:00 Uhr
Wo: Evangelisches Gemeindehaus
Ort: Eppelheim, Hauptstraße 56
Bei Rückfragen:  06221760027
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Georgien-Reise im Frühjahr
Die evangelische Kirchen Gemeinde lädt zu einer Reise nach 
Georgien vom 25.5. – 5.6.2020 ein.
Neben der pulsierenden Hauptstadt Ti�is, stehen Besuche im 
Kaukasus, in der alten Hauptstadt Mzcheta. Die gut erhaltenen 
Spuren der deutschen Einwanderung werden in der alten ehe-
mals deutschen Siedlung Katharinenfeld (Bolnissi) zu sehen sein. 
Ein Tagesaus�ug wird in die Steppe zu einem Höhlenkloster nahe 
der aserbaidschanischen Grenze führen. Die Reise bietet durch 
die sachkundige Führung mit dem Georgienkenner, Buchautor 
und Filmemacher Rainer Kaufmann 12 Tage spannende Einblicke 
in das Georgien von heute und einen Einblick die Vergangenheit 
des Landes zwischen Europa und Asien, zwischen Okzident und 
Orient. Nähere Informationen über die Reise erhalten sie zu den 
Ö�nungszeiten im Pfarramt, auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde oder bei Herrn Martin Gramm (Telefon 765192 oder 
Martin.Gramm@gmx.de)
Herzlichen Dank an den Edeka-Markt Bauer in Eppelheim

„Das kann sich sehen lassen“: 
Der Eine-Welt-Kreis der evangeli-
schen Kirchengemeinde Eppel-
heim erhielt von Herr Bauer dan-
kenswerterweise eine gebrauchte 
Vitrine gespendet. Darin �nden 
die fair produzierten und fair 
gehandelten Schokoladen, Kaf-
fees, Tees, getrockneten Mangos 
und viele weitere Leckereien 
einen gut sichtbaren Platz. Die Vit-
rine steht im Flur des evangeli-
schen Pfarramts. Zu dessen Ö�-
nungszeiten können die Waren 
gerne erworben werden. Natür-
lich bietet der Kreis weiterhin ein-
mal im Monat nach dem Gottes-
dienst sein Sortiment an. Die Ter-
mine �nden Sie jeweils im 
Eppelheimer Anzeiger und auf der 

Homepage der evangelischen Kirchengemeinde. Schauen Sie 
doch einfach mal im Pfarramt oder nach dem Gottesdienst vor-
bei.

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 18.01.   08.00 Laudes (Josephskirche)
    18.00  Hl. Messe (Josephskirche)
Di. 21.01.   08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
   18.00  Rosenkranzgebet (Josephskirche)
Mi. 22.01. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfa�engrund
So. 19.01. 11.00 Hl. Messe
Wieblingen
So. 19.01.  09.30 Hl. Messe (Ev. Gemeindehaus Kreuzkirche)
  Verkauf von „Eine-Welt-Waren“
Tre�punkte
Di. 21.01.  14.00 Tre�en der Senioren (FH)
Do. 23.01. 16.00 Kinderchor „Klangkörperchen“ Kindergarten-  
  kinder und 1. Klasse (FH)
   16.30 Kinderchor „Klangkörperchen“ ab Klasse 2 (FH)
Christkönigkirche: Wegen Bauarbeiten geschlossen
Ab Mitte Januar wird die Christkönigkirche für einige Woche 
geschlossen sein. In dieser Zeit werden Bauarbeiten ausgeführt, 
die notwendig sind, um rechtliche Au�agen zu erfüllen. Von 
Beginn der Karwoche an werden die Gottesdienste und das 
Rosenkranzgebet wieder dort gefeiert, während der Bauzeit �n-
den sie in der Josephskirche statt.

Tre�en des ökumenischen Arbeitskreises: Donnerstag, 23. 
Januar, um 20.15 Uhr im evangelischen Gemeindehaus.
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 26. Januar, lädt der Caritasausschuss ab 12.00 
Uhr zu einem leckeren Mittagessen ein. Die o�ene Tür des 
Gemeindehauses lädt die Besucher zur Einkehr und zum Verwei-
len ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und verbrin-
gen Sie die Zeit bei einem gemütlichen Plausch.
Kfd – Frauengemeinschaft
Am Donnerstag, den 30. Januar, um 18.30 Uhr �ndet die Haupt-
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versammlung mit Neuwahlen im Gemeindehaus St. Franziskus 
statt.
FrauenProjektChor für die „Sonntagsmusik“ am 9. Februar
Für die Sonntagsmusik am Sonntag, den 9. Februar um 9.30 Uhr 
soll es einen FrauenProjektChor geben, der mit ein- bis dreistim-
migen Gesängen einen musikalischen Akzent setzt. Eingeladen 
sind Jugendliche (ab der 7.Klasse) und Frauen jeden Alters, die 
Freude am Singen haben.
Die Proben �nden am Donnerstagabend, dem 6. Februar von 
20.00 bis 21.30 Uhr und am Samstag, dem 8. Februar von 16.00 
bis 17.30 Uhr in der Josephskirche statt. Der Chor wird von Judith 
Schmitt-Hel�erich geleitet. Anmeldungen bitte bis spätestens 1. 
Februar 2020 an: judith.schmitt-hel�erich@kath-hd.de

Neuapostolische Kirche

Do.16.01.20:00Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
So.19.01 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
 09:30Jugendchorprobe in Eschelbronn, Neidensteiner   
            Str. 39
 10:30Jugendgottesdienst durch Bezirksältesten Gerd   
           Merkel in Eschelbronn, Neidensteiner Str. 39
 11:00 Andacht Seniorenheim Kranichgarten HD-Praf
            fengrund
Do.23.01.20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103.
So.26.01.09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
 10:45 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
Do.30.01.20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert   
            103
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen
Gemeindevorsteher Tel. 0162-4674972, www.nak-heidelberg.de

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Eppelheim und Heidelberg, Königreichssaal Heidelberg-Wieblin-
gen, Adlerstraße 1/7, Jeder ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 15 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel.. Versammlung HD-Ost 
Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben 
und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, 
anschließend Wachtturm-Studium anhand der Bibel.
Versammlung HD-West Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter 
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium 
anhand der Bibel.Parallel �ndet jetzt bei HD-Ost an Jedem zwei-
ten Sonntag im Monat das Programm auch in vietnamesischer 
Sprache statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Einladung zum „Tag der o�enen Tür“ am 25. Januar 2020 –
Info-Angebote für die zukünftigen Erstklässler/innen und 
Fünftklässler/innen und ihre Eltern
Am Samstag, dem 25. Januar 2020 ö�net von 11.00 bis 14.00 Uhr 
die Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule wieder ihre Klassenzim-
mer, Fachräume und Lernateliers. Beim „Tag der o�enen Tür“ 

präsentieren die einzelnen Klassen die Ergebnisse der Werkstatt-
woche. Auch zahlreiche Themenkurse des Ganztagsprogramms 
präsentieren sich.
Besondere Info-Angebote gibt es wieder für die zukünftigen 
Erstklässler/innen und Fünftklässler/innen und ihre Eltern. Die 
Eltern der zukünftigen Erstklässler/innen werden um 12.00 Uhr 
über alle wichtigen Dinge der Grundschule informiert. Bei einer 
Schulhausführung lernen die Eltern die Klassenzimmer und die 
Ganztagesräume kennen, für die zukünftigen Erstklässler/innen 
wird eine Kinderbetreuung angeboten.
Der Info-Block für die zukünftigen Fünftklässler/innen und ihre 
Eltern beginnt ebenfalls um 12.00 Uhr. Um 12.30 Uhr startet die 
Schulhausführung. Die zukünftigen Fünftklässler/innen können 
an verschiedenen Mitmach-Stationen im Schulhaus ihre neue 
Schule und die Lehrer/innen kennen lernen.
Auch für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt: Der Elternbeirat 
bietet ein reichhaltiges Kuchenbu�et und Ka�ee an, verschiede-
nen Klassen bieten weitere Getränke und Speisen an. Auch der 
Förderverein der Schule präsentiert sich.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihren Besuch!
Gerne können Sie mit der Schulleitung einen individuellen Bera-
tungstermin vereinbaren. Rufen Sie uns einfach an (Telefon: 
06221-763301).

Volkshochschule

vhs Heidelberg: neues Semester – neue Kurse!
3206.01 Yoga-Grundkurs
Ab 17.02., 18:00 – 19:30 Uhr, Petra Böttger
3206.02 Yoga-Grundkurs
Ab 17.02., 16:45 – 21:15 Uhr, Petra Böttger
2411.01 Nähen modischer Kleidung
Ab 19.02., 19:00 – 21:15 Uhr, Manuela Moede
3223 Yoga – Atem – Achtsamkeit
Ab 19.02., 18:15 – 19:45 Uhr, Marlene Grün
3206.05 Yoga-Grundkurs
Ab 19.02., 20:00 – 21:90 Uhr, Marion Leister
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42642 Refresher once a week B2
Brush up your English
Ab 20.02., 18:15 – 19:45 Uhr, Christian Kribben
2131 Aquarellmalerei
Ab 20.02., 19:00 – 21:15 Uhr, Jurij Galusinkij
42731 English „Zeitgeist“ B1+
English in Short Stories and Newspaper Articles
Ab 20.02., 20:00 – 21:30 Uhr, Christian Kribben
Infos und Anmeldung:
Volkshochschule Heidelberg
Bergheimer Straße 76
Tel. 0 62 21/911 911
info@vhs-hd.de, www.vhs-hd.de

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

Jubiläum und Ehrungen bei der Weihnachtsfeier der Grünen
Mit einer geselligen Feierstunde ließen die Grünen Eppelheim ein 
erfolgreiches Wahljahr ausklingen. Die Feier stand unter dem Zei-
chen gleich mehrerer Jubiläen. Im Restaurant Da Nico gedachten 
die Grünen ihrer Gründung vor 35 Jahren und ehrten verdiente 
Parteimitglieder. Neben zahlreichen Mitgliedern konnte die Spre-
cherin Isabel Moreira da Silva den Grünen-Landtagsabgeord-
neten Manfred Kern und Daniel Renkonen, verkehrspolitischer 
Sprecher der Grünen-Landtagsfraktion, begrüßen. Beide gratu-
lierten dem Ortsverband für das runde Jubiläum und nahmen die 
Ehrung der Jubilare vor.
„Wir Grüne werden älter, ohne in die Jahre gekommen zu sein“, 
zog die Sprecherin ihrer Ansprache Bilanz. „35 Jahre nach unserer 
Gründung sind grüne Themen in der Mitte der Gesellschaft ange-
kommen. Die Kommunalwahl bescherte uns das beste Ergeb-
nis unserer Geschichte. Damit ist aber auch die Verantwortung 
gewachsen, den Erwartungen an uns gerecht zu werden.“ Sie 
endete mit einen Blick auf die anstehenden Aufgaben: „Klimak-
rise, Umweltverschmutzung, Artensterben, Verkehrswende – die 
Herausforderungen sind nicht kleiner geworden. Diese müssen 
wir mit dem Selbstbewusstsein, das wir aus unserer Geschichte 
schöpfen, mutig anpacken.“
Für 30 Jahre Mitgliedschaft wurde anschließend Christa Balling-
Gündling geehrt. „Als grüne Lokalpolitikerin der ersten Stunde 
und langjährige Fraktionssprecherin hat sie die Politik vor Ort 
entscheidend mit geprägt“, hob Moreira da Silva die besonderen 
Dienste der Jubilarin hervor. „Wir schätzen ihr großes Wissen und 
pro�tieren von ihrem enormen Erfahrungsschatz.“ Für 25 Jahre 
Treue wurde auch Hartmut Nickisch-Kastner geehrt. Als aktives 
Mitglied und langjähriges Vorstandsmitglied habe er Herausra-
gendes für den Ortsverband geleistet. Kern und Renkonen über-
reichten anschließend den Jubilaren im Namen des Vorstandes 
Präsente und einen Blumenstrauß. Dem schloss sich ein geselli-
ger Abend bei Wein und einem mediterranen Menü an. 

(v.l.): Hartmut Nickisch-Kastner, MdL Daniel Renkonen, Christa Bal-
ling-Gündling, Isabel Moreira da Silva (Sprecherin), MdL Manfred 
Kern, Sandra Waßner (Vorstand) Foto: B/Grüne

CDU www.cdu-eppelheim.de

Ehrungen bei Glühwein und Lebkuchen
Bei der CDU-Weihnachtsfeier standen Ehrungen und geselliges 
Beisammensein im Mittelpunkt / Vorsitzender dankte Geehrten 
für ihre Parteiverbundenheit
Sehr gut besucht zeigte sich die Weihnachtsfeier des CDU-Stadt-
verbandes. Draußen hatte es frostige Temperaturen, aber drinnen 
im katholischen Gemeindezentrum war es warm und gemütlich. 
Die Tische waren schön geschmückt. Glühwein, Lebkuchen und 
anderen weihnachtlichen Süßigkeiten standen bereit und selbst-
verständlich, das ist seit Jahren Brauch, werden zur Einstimmung 
Weihnachtslieder gesungen. Auf das gemütliche Beisammensein 
vor dem Weihnachtsfest und eine stimmungsvolle Atmosphäre 
legt Stadtverbandsvorsitzender Volker Wiegand großen Wert. Er 
freute sich, viele Mitglieder, Freunde und Gäste willkommen hei-
ßen zu können. Altstadträte, Ehrenmitglieder sowie einige Mit-
glieder der CDU-Fraktion im Gemeinderat und Fraktionssprecher 
Trudbert Orth waren gekommen. Sehr bedauert wurde, dass der 
Bundestagsabgeordnete Prof. h.c. Dr. Karl A. Lamers in diesem 
Jahr nicht mitfeiern konnte. Der Grund: es war Sitzungswoche im 
Bundestag und Lamers aufgrund vieler Sitzungstermine in Berlin 
unabkömmlich. Aus diesem Grund hatte der Wahlkreisabgeord-
nete einen Weihnachtsbrief geschickt, der herzliche Weihnachts-
grüße beinhaltete.
Die Ehrungsliste, die Volker Wiegand dabeihatte, war lang. Er 
hatte etliche engagierte und treue Mitglieder zu ehren und mit 
Urkunden und Ehrennadeln auszuzeichnen. Los ging es mit 15 
Jahren Mitgliedschaft bei der CDU. Hier wurden Franz Midden-
dorf, Beate Schaaf, Christine Brendel, Simon Stephan und Caro-
line Wagner aufgerufen. 20 Jahre gehören Erich Kohler, Eckhard 
Stephan, Elisabeth Kaiser und Harald Andres der CDU an. Für 25 
Jahre Zugehörigkeit erhielten Jens Nold, Werner Sauer, Thomas 
Stephan, Linus Wiegand und Judith Masuch eine Auszeichnung. 
Auf 30 Jahre Parteitreue dürfen Karl Junginger, Rüdiger Burger 
und Helga Andres zurückblicken. Vor 35 Jahren sind Erwin Lieb-
ler, Gisela MacLean-Wittich, Elisabeth Rohr, Hannelore Vierling, 
Volker Wiegand, Thomas Künzl und Bernd Herrmann der CDU 
beigetreten. Seit 40 Jahren ist Dr. Sigrid Vierling Mitglied und 
stolze 45 Jahre ist Dieter Müller dabei.
Um für Weihnachtsstimmung und Unterhaltung zu sorgen, hatte 
Vorstandsmitglied Evelin Ruck eine moderne Fassung der Weih-
nachtsgeschichte mitgebracht und damit die Lacher auf ihrer 
Seite. Vorsitzender Volker Wiegand hatte zum Nachdenken anre-
gende Worte von Dr. Peter Kottlorz, Leiter der Katholischen Rund-
funkarbeit des SWR, dabei. Unter der Überschrift „Wer einmal 
lügt, dem glaubt man nicht“ ging es um US-Präsident Donald 
Trump, der, laut den Angaben der Zeitung „Washington Post“, seit 
seinem Amtsantritt im Jahr 2017 schon über 10 000 Mal ö�ent-
lich gelogen haben soll. Wiegand erinnerte an die Bibel und das 
achte Gebot, in dem es heißt: „Du sollst kein falsches Zeugnis 
geben.“ Das fast 3000 Jahre alte Gebot sei heute und gerade in 
der Politik ganz aktuell. „Denn wer ö�entlich lügt, Fakten verdreht 
und leugnet wie Trump, vergiftet die ö�entliche Kultur. Und zwar 
nicht nur die Amerikas“, machte der CDU-Vorsitzende deutlich. 
Auch in Deutschland gebe es derzeit Politiker, die es mit der 
Wahrheit nicht so genau nehmen. Wiegand mahnte an, aus der 
Geschichte zu lernen. Lügen in der Politik seien kein Kavaliersde-
likt. „Wer nachweislich ö�entlich lügt, hat in politischen Ämtern 
nichts zu suchen, denn solche Menschen haben nicht das Wohl 
des Volkes vor Augen“, so Wiegand. (sg)              Foto: PS Geschwill
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FDP www.fdp-eppelheim.de

Einladung zur Liberalen Runde Eppelheim

Wann: 22. Januar 2020, ab 19:30

Wo: Gasthof „Adler“, Nebenraum, Rudolph-Wild-Str. 8

Thema: Dreikönigstre�en, FDP Forderungen zum Klimaschutz 
und Arbeitsplätze, Steuererhöhungen in Eppelheim und Bund?

„Wir gehen vor die Werktore“

Dies schlug FDP Chef Christian Lindner am DreiKönigstre�en vor. 
Er will dies am 30.April in die Tat umsetzen. Nach Lindners Rede 
ist die FDP nicht nur eine Partei der Apotheker und Unternehmer, 
sondern eine Partei der Mitte und für alle „ politisch Heimatlosen“. 
Liberal bedeutet nicht nur den Parteibüchern hinterherzulaufen, 
sondern selbständig denken und handeln.Z.B.Für die Umwelt an 
mehrere Lösungen für die Autoindustrie denken.

Diskutieren Sie mit uns mit!

SPD www.spd-eppelheim.de

Der richtige Umgang mit Smartphone, Computer & Co.

SPD ging der Frage nach „Welchen Ein�uss haben digitale Medi-
en auf Kinder?“

(sg) Die SPD Eppelheim ging der Frage „Welchen Ein�uss haben 
digitale Medien auf Kinder?“ nach und lud Eltern und alle, die Ver-
antwortung für Kinder tragen, zu einem interessanten Informa-
tionsabend ins katholische Gemeindezentrum ein. Ortsvereins-
vorsitzender Jürgen Geschwill und Fraktionsvorsitzende Renate 
Schmidt konnten mit Anja Kegler und Günther Bubenitschek 
zwei Referenten begrüßen, die erst kürzlich in Heidelberg für 
ihre medienpädagogische Arbeit mit dem Präventionspreis 2019 
ausgezeichnet wurden. Anja Kegler ist soziale Verhaltenswis-
senschaftlerin, Erzieherin und Referentin für Medienpädagogik 
im Landes-Netzwerk der Aktion Jugendschutz. Erster Kriminal-
hauptkommissar Günther Bubenitschek ist Referent für Medien-
bildung, Mediensicherheit und polizeiliche Kriminalprävention. 
Beide beleuchteten aus pädagogischer und polizeilicher Sicht die 
Gefahren, die bei der Nutzung von Smartphone, Computer und 
Fernseher für Kinder aufkommen können und zeigten die Aspek-
te des Jugendschutzes auf. Den interessierten Gästen gaben die 
Referenten praktische Tipps wie man Kinder vor Gefahren besser 
schützen kann und gaben Empfehlungen für die zeitliche Nut-
zung von Medien. Kleinkinder im Alter von einem bis zwei Jahren 
sollten keine digitalen Medien nutzen, sondern ihre Umwelt 
erforschen. Bei Kindern ab drei Jahren seien maximal 20 Minuten 
tägliches Fernsehen angemessen. Ab einem Alter von etwa fünf 
Jahren könne die Nutzung von Computer oder Fernseher auf 30 
Minuten angehoben werden. Ab sechs Jahren seien 45 Minuten 
täglich ausreichend. Bei den Zehn- bis Vierzehnjährigen seien 
ein- bis eineinhalb Stunden sinnvoll. Kinder sollten möglichst 
vor dem Fernseher nicht sich selbst überlassen werden. Aus-
führlich wurde über die Nutzung von Handys und Smartphones 
gesprochen. Ein Handy ohne Internetzugang sei für Kinder im 
Grundschulalter ausreichend, um im Notfall zu Hause anrufen zu 
können. Ein Smartphone wurde erst für Jugendliche ab 14 Jahren 
empfohlen. Wichtig sei eine gezielte Heranführung der Kinder 
an die digitalen Medien durch die Eltern, stellten Kegler und 
Bubenitschek hervor. Kindern müsse deutlich gemacht werden, 
dass sie beim unerlaubten Herunterladen von Spielen und Musik 
am Computer oder Smartphone sowie deren Weiterverbreitung 
gegen Gesetze verstoßen. Es wurde Eltern geraten, einen so 
genannten „Mediennutzungsvertrag“ mit ihrem Kind abzuschlie-
ßen. Darin werden Vereinbarungen wie die tägliche Fernsehzeit 
sowie die zeitliche und inhaltliche der Nutzung von Smartphone 
und Computer festgelegt.

SPD Vorsitzender Jürgen Geschwill (links) und Fraktionsvorsitzende 
Renate Schmidt (rechts) freuten sich, die Referenten Anja Kegler 
und Günter Bubenitschek zu dem interessanten Informationsabend 
„Kinder und digitale Medien“ in Eppelheim begrüßen zu können. 
 Foto: PS Geschwill

Vereine und Verbände

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Das Soziale in der Kunst
Käthe Kollwitz und Heinrich Zille
Eine Ausstellung zum 100-jährigen Jubiläum der AWO

„Je mehr gute Taten wir 
z u s a m m e n b r i n g e n , 
umso besser wird die 
Welt“, sagte Marie Jucha-
cz kurz nach dem Ende 
des Ersten Weltkrieges. 
1919 gründete die Sozi-
aldemokratin die Arbei-
terwohlfahrt (AWO). Die 
praktische Hilfe für die 
betro�enen Menschen 
war und ist damals wie 
heute verbunden mit 
den Grundwerten Soli-
darität, Toleranz, Freiheit, 
Gleichheit und Gerech-
tigkeit.
Auch viele Künstlerinnen 
und Künstler stellten in 
den „Goldenen Zwanzi-
gern“ des letzten Jahr-

hunderts die Auseinandersetzung mit sozialen Fragen in den 
Mittelpunkt ihrer Arbeit. Unter diesen ragen vor allem Käthe 
Kollwitz (1867 – 1945) und Heinrich Zille (1858 – 1929) heraus.
Mehr denn je sind die Bilder von Kollwitz und Zille auf dem 
Hintergrund gesellschaftlicher Entwicklungen wie Kinderarmut, 
dem Ausgeschlossensein aus dem gesellschaftlichen Leben oder 
Kriegen und Fluchtbewegungen in der Welt von großer Aktuali-
tät. Das zeigen auch ergänzende Fotogra�en aus der Jetzt-Zeit.
Die Ausstellung, die von Prof. Josef Walch zusammengestellt 
wurde, zeigt mehr als 50 Arbeiten aus dem Scha�en der beiden 
Künstler. Walch wird im Rahmen einer Vernissage am Sonn-
tag, 26.01.2020, um 11.00 Uhr im „Kreuzgewölbe“ in Oftersheim 
– in der Eichendor�straße gegenüber dem Rathaus – in die 
Ausstellung einführen. Musikalisch umrahmt wird die Ausstel-
lungserö�nung mit Liedern von Charly Weibel. Die Bevölke-
rung ist hierzu herzlich eingeladen. Die AWO-Ortsvereine aus 
Oftersheim, Schwetzingen, Plankstadt, Eppelheim, Hockenheim 
und Neulußheim, die die Ausstellung gemeinsam vorbereiten, 
freuen sich über zahlreichen Besuch zum Abschluss des AWO-
Jubiläumsjahres.
Die Ausstellung ist vom 27.01.2020 bis zum 07.02.2020 geö�net; 
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jeweils Montag bis Mittwoch und Freitag von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr / Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Auf besonderen 
Wunsch können Extra-Ö�nungszeiten vereinbart werden (Tel. 
06202/55216, Patzschke).  Bild: Gerhard Wacker

ASV Judo/Karate

Aktion 2020, Judo Abteilung ASV-Eppelheim bietet kosten-
loses Schnuppertraining an
Die Judo Abteilung des ASV-Eppelheim bietet allen im Jahr 2020, 
die an der Sportart Judo interessiert sind die Möglichkeit, zwei-
mal ein kostenloses Judo Schnuppertraining zu besuchen an.
Das Judo Training wird von fachkundigen Trainern geleitet, die 
im besitzt der A-Trainer Lizenz des Deutschen Sport und Judo 
Bundes sind.
Was ist überhaupt Judo : Jigoro Kano, der Begründern des moder-
nen Judo, hat diesem zwei Prinzipien untergeordnet :
„Sei-Ryoku-Zen-Yo“ (Bester Einsatz von Geist und Körper)
„Ji-Ta-Kyo-Ei“ (Gegenseitiges Helfen und Verstehen) Judo ist ein 
Kampfsport nach wohlüberlegten, festen Regeln.
Beim Judo können Kinder balgen und Aggressionen harmlos 
abreagieren, ohne dass bei dieser Form einer sportlichen Betä-
tigung jemand ernsthaft verletzt oder Schaden angerichtetwird. 
Judo ist eine olympische Sportart und wird in allen Ländern der 
Erde betrieben ! Dem Kinderjudo werden von Ärzten und Päd-
agogen besondere Werte zuerkannt. Die Kinder erhalten eine 
vielseitige, motorische Ausbildung, ohne einseitig überfordert 
zu werden. Motorische Grundeigenschaften wie Gewandtheit, 
Schnelligkeit, Kraft, Beweglichkeit und Ausdauer werden verbes-
sert. Die Kinder lernen in der Gruppe positives Sozialverhalten ! 
Die Fairness steht im Vordergrund.
Das Judo Training �ndet in der Capri-Sonnen-Sport-Center
Halle, im Gymnastik-Raum statt, die Judo Anfänger Trainingszei-
ten sind wie folgt :
Donnerstags 16:30 – 17:30 Uhr Kindergartenkinder 3 – 6 Jahre
Donnerstags 17:30 – 18:30 Uhr Kinder + Jugendliche 7 – 14 Jahre
Donnerstags 18:30 – 19:30 Uhr Erwachsene ab 15 Jahren
Weitere Infos zur Judo Abteilung des ASV-Eppelheim, sind zu
erfragen bei Sven Lebküchner : Telefon : 0176 981 293 77, oder 
Mail : asv-judo-info@gmx.de Homepage : www.asv-eppelheim.
de  Foto: ASV

ASV/DJK Fußball

Von 0 auf 100 – Eppelheimer Fußballfrauen starten beim 
Sparkassen-Cup in Dielheim durch
Am vergangenen Sonntag trat das Damenteam des ASV Eppel-
heim zum zweiten Mal beim Sparkassen-Cup der SpG Wiesloch/
Dielheim an. Wie auch im letzten Jahr trat man als absoluter 
Underdog an, allerdings waren die Mädels fest entschlossen 
heute etwas zu reißen – schließlich war man bereits im Morgen-
grauen aufgebrochen und das musste sich ja lohnen. Obwohl 
man kaum ein Training in der Halle absolviert hatte, erö�neten 
die Eppelheimerinnen gleich bärenstark das Turnier mit einem 
2:0-Sieg gegen den Gastgeber. Auch im nächsten Duell ließ man 

dem Gegner aus Dudenhofen mit blitzschnellem Kombinations-
fußball vom Feinsten keine Chance. Gegen die Frauen von der 
SG Hochspeyer, dem schwersten Gruppengegner, ergab sich eine 
spannende Partie auf Augenhöhe, die mit einem 2:2 endete und 
auch im letzten Vorrundenspiel siegte man 0:4 gegen den TSV 
Kürnbach. Ungeschlagen trat man nun im Viertel�nale gegen 
den TSV Neckarau an, den man auch schon aus vergangenen 
Langesliga-Duellen kannte; Zwar hatten die Frauen vom Was-
serturm zuerst Schwierigkeiten mit dem körperlichen Spiel der 
Gegnerinnen, konnten den Kampf dann jedoch annehmen und 
boten eine astreine Teamleistung, die ihnen den Einzug ins Halb-
�nale ermöglichte. Hier traf man nun – wie bereits im vorherigen 
Jahr – auf den Favoriten des Turniers, den 1. FFC Ludwigshafen. 
Zwar konnten unsere Damen durchaus mithalten und erspielten 
sich nicht nur eine gute Torchance, jedoch unterlag man am 
Ende unglücklich mit 0:2. Ebenfalls wie im Vorjahr stand man 
nun im Spiel um Platz 3 und wollte dieses auch unbedingt für 
sich entscheiden. Allerdings traf man erneut auf die Gäste aus 
Hochspeyer, lieferte sich erneut ein packendes Match und konn-
te dann aber im Neunmeterschießen glänzen: Alle Eppelheimer 
Schützen verwandelten und Torfrau Pamela stellte abermals ihre 
Qualitäten als Strafstoß-Killer unter Beweis. Am Ende des Tages 
hatte man also nicht nur einen wirklich tollen Tag als Team ver-
bracht, sondern sich auch noch einen Platz auf dem Treppchen 
mehr als verdient.

Das Bronze-Team aus Eppelheim:
Pamela Reinhardt (T), Anna Helfrich, Leia Lehmann (C), Ann-
Christin Herdt, Cathrin Röhnisch (1), Larissa Wirth (1), Chiara 
Nowak (1) und Ricarda Schmitt (7)  Foto: ASV

ASV Kegeln

10.Spieltag 14./15.12.2019 und 11.Spieltag 11./12.01.2020
Bezirksliga 5 Nord
SG ASV Eppelheim I – KC EW Weinheim II 2708:2285
u.a. Ronald Kukla 494, Hans Bopp 458, Robert Partl 449, Rainer 
Sturm 446, Rolf Hollschuh 442 1.Tabellenplatz
SG Laudenbach II – Alemannia 74 ASV Eppelheim I 2463 : 2437
4.Tabellenplatz
Bezirksliga 6 Nord
SG ASV Eppelheim II – Frei Holz Plankstadt IV 1676 : 1680
u.a. Gerd Reitlinger 455
Bezirksliga 5 Nord
TSG Heilbronn III – SG ASV Eppelheim I 2630 : 2603
u.a. Hans Bopp 464, Robert Partl 444 2.Tabellenplatz
Alemannia 74 ASV Eppelheim – Rot Weiß Sandhausen III 
2678 : 2440
u.a. Jessica Zahn 477, Volker Sauer 470, Martin Kieser 461, Petra 
Zahn 430 4.Tabellenplatz
Bezirksliga 6 Nord
SG RW/BF Hemsbach III – SG ASV Eppelheim II        1721 : 1630
u.a. Frank Nöltner 433 5.Tabellenplatz
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BürgerKontaktBüro e.V.

Kulturcafé
Am Montag, dem 27. Januar �ndet das erste Kultur-Cafe im Jahr 
2020 – dem Jubiläumsjahr! – statt. Wir tre�en uns bei Ka�ee und 
Kuchen.

Eissportclub Eppelheim

Siegesserie reißt gegen Stuttgart
Nach zuletzt drei Siegen in Serie musste man sich den auswärts-
starken Rebels aus Stuttgart mit 4:6 geschlagen geben, die Tref-
fer vom Marcus Semlow, Leon Rausch, Marc Brenner und Daniel 
Wilhelm waren dabei am Ende zu wenig.
Ersatzgeschwächt ging man in das Duell mit dem Tabellennach-
barn, der seine bekannte Auswärtsstärke bereits von Beginn 
an demonstrierte. Phasenweise im eigenen Drittel festgespielt, 
kamen die Eisbären kaum zu ihrem Spiel. Erst mit zunehmen-
der Spieldauer konnte man sich besser lösen und ein o�ener 
Schlagabtausch mit Chancen auf beiden Seiten entstand. Doch 
es waren die Gäste, die in der 18. Minute die verdiente Führung 
erzielten, die 12 Sekunden vor der Pause gar auf 2 Tore ausge-
baut werden konnte.
Im zweiten Abschnitt kamen die Eisbären deutlich besser zurecht 
und belohnten sich mit dem frühen Anschlusstre�er (26.) durch 
Semlow. Man verpasste es jedoch die Chancen zum Ausgleich zu 
nutzen und so sollte erneut Stuttgart auf zwei Tore davonziehen 
können (32.). Selbiges wiederholte sich zwei Minuten später, als 
der ECE durch Rausch wieder verkürzen konnte (34.), doch erneut 
Stuttgart die passende Antwort fand (37.). 
Wollte man zu Beginn der Schlussabschnitts den Rückstand 
erneut verkürzen, so verhinderten die gut agierenden Rebels 
dies bereits im Keim. Kaum Chancen auf Seiten der Eisbären, so 
dass Stuttgart bei nun o�ensiverer Spielweise der Eisbären die 
Chancen bekam, den Vorsprung auf 4 Tore auszubauen (44./47.) 
In der Folge konnten die Eisbären dann aber wieder mehr Spiel-
anteile auf sich ziehen und mit einem schönen Konter auf 3:6 
durch M. Brenner (53) verkürzen. Nun schien leichter Optimismus 
durch das Team zu gehen, und plötzlich stand Wilhelm ein-
schussbereit zum 4:6 frei (57.). Doch trotz erkennbaren Aufbäu-
mens war der zwei Tore Rückstand aus dem ersten Drittel nicht 
mehr zu egalisieren, so dass am Ende ein verdienter Sieg des 
SEC zu Buche stand, die sich nun mit einem Punkt Rückstand auf 
die Eisbären ebenfalls wieder berechtigte Play-O�-Ho�nungen 
machen können.

Eppelheimer Carneval Club

Der Eppelheimer Carneval Club präsentiert die Höhepunkte 
der Fastnacht in Eppelheim 2020:
Am Sonntag, 09.02.2020 verkehrt die 2. Närrische Straßenbahn 
zwischen Eppelheim und Heidelberg. An der Endhaltestelle 
„Kirchheimer Straße“ werden die Fahrgäste verköstigt – der ECC 
hat dort ein Festzelt, ab 11:11 Uhr ist geö�net. An Bord des 
Zuges herrscht närrisches Treiben. Die Närrische Straßenbahn 
fährt dann um 11:33, 13:33 und 15:33 Uhr in Richtung Heidel-
berg. Spendenfahrscheine können an Bord gekauft werden – der 
Erlös der „Närrischen Straßenbahn“ kommt wie immer einem 
wohltätigen Zweck in der Region zu Gute.
Am Freitag, 14.02.2020 wird es aufgrund des Jubiläumsjahres 
eine besondere Veranstaltung geben: Beim Fastnachts „WarmUp“ 
holt der ECC Größen aus Comedy und Fastnacht von Mainz bis 
Rhein-Neckar in die Rudolf-Wild-Halle. Es kommen der ehem. 
Sitzungspräsident der Mainzer Fernsehfastnacht Hans-Peter Betz 
alias „Guddi Gutenberg“, die berühmte Kurpfälzer Fastnachts�gur 
„Kättl Feierdaach“ sowie das großartige Kabarett-Damen-Quar-
tett „Die Schöne Mannheims“. Abgerundet wird das Programm 
durch die Eppelheimer Musik-Comedy „Three and a half Trom-

bones“ und das Mainzer Büttenass und Kreuzfahrt-Comedian 
Michael Eller. Eintrittskarten für die große Mix-Show aus Fast-
nacht, Comedy und Kabarett kosten 24 Euro auf allen Plätzen. 
Beginn ist um 20:11 Uhr.
Einen Tag später, am 15.02.2020, begeht der ECC dann das traditi-
onelle Highlight – die große Prunksitzung. Im letzten Jahr war die 
Veranstaltung restlos ausverkauft und auch dieses Jahr müssen 
sich Fastnachtsfreunde beeilen, es sind nur noch wenige Karten 
erhältlich. Die Fastnachter präsentieren ihre Stars in der „Bütt“, 
dazu ihre Garden mit routinierten Marsch- und kreativen Show-
tänzen, Solodarbietungen und besondere Auftritte des Männer-
balletts und der „Champagner-Ladies“. Beste Unterhaltung und 
großartige Stimmung – mitten im Herzen unserer Heimat. Tickets 
gibt es einheitlich für 19 Euro. Beginn ist um 19:11 Uhr.
Eintrittskarten für die Veranstaltungen des ECC gibt es jederzeit 
online unter www.ecc1974.de und in der Geschäftsstelle Pesta-
lozzistraße 10 (Eingang am Parkplatz Rhein-Neckar-Halle) jeden 
Samstag zwischen 11 und 15 Uhr.

DSKC Eppelheim

DSKC Eppelheim II gegen TSG Haßloch I
Am vergangenen Sonn-
tag konnte der DSKC 
Eppelheim II seine Vorsät-
ze erreichen und mit 
einem Sieg ins neue Jahr 
starten. Gegen den über-
raschend schwachen 
Gegner TSG Haßloch I 
gewannen die Damen 
rund um Daniela Heck-
mann das Spiel mit 2592 
zu 2495. Das beste Ergeb-

nis dieses Tages spielte Ulrike Hindenburg mit 450 Holz, Eveline 
Haase musste leider im zweiten Durchgang aufgrund einer Ver-
letzung ausgewechselt werden. „Wir sind sehr froh, dass wir das 
Spiel gewinnen und auf unserer Heimanlage überzeugen konn-
ten. Wenn wir auch in den kommenden Spieltagen mit einer 
konstanten Leistung auftreten können, bin ich zuversichtlich, 
dass wir vielleicht doch noch aus dem Tabellenkeller klettern und 
dem Abstieg entkommen können.“, so Kim Herbold nach dem 
Spiel.
DSKC Eppelheim I gegen Alt Heidelberg I
Am vergangenen Sonntag stand neben dem ersten Spiel im 
neuen Jahr 2020 auch direkt ein Derby an, denn der Gegner hieß 
Alt Heidelberg I. Auch wenn die Tabellensituation klar war, stellte 
man sich auf Seiten von Eppelheim auf ein packendes Duell ein. 
Vor zahlreichen Zuschauern lief es von Anfang an alles andere 
als optimal, da Malina Hassert auf der zweiten Bahn gegen Kim 
Herbold ausgewechselt wurde. Doch auch sie konnte an diesem 
Tag nicht ihre beste Leistung zeigen, womit das Schlusspaar 
lediglich mit einem Vorsprung von 31 Kegeln die Bahn verließ. 
Auch wenn Eppelheim bis kurz vor Ende der Partie weiterhin die 
Überhand behielt, kämpfte sich Alt Heidelberg gepusht durch 
die zahlreichen Fans Stück für Stück heran, weshalb die letzten 
paar Wurf das Duell entscheiden sollten. Nicole Müller-Stapf kam 
nochmal aufs volle Bild, konnte jedoch nur 3 Holz erzielen, womit 
Alexandra Werchner nochmal die Möglichkeit hatte, das Spiel 
für Heidelberg zu entscheiden. Doch ihr letzter Wurf blieb ohne 
ausschlaggebenden Erfolg, weshalb Eppelheim als glücklicher 
Gewinner von der Bahn ging. „Derbys haben immer ihre eigenen 
Gesetze, dass es aber gegen Ende nochmal so spannend wird, 
hätte wohl kaum einer vermutet. Es blieb bis zur letzten Kugel 
spannend und es war nicht eindeutig, wer das Spiel nun gewin-
nen konnte. Als meine Teamkolleginnen mir auf der Bahn mitteil-
ten, dass es grad so gereicht hat, ist die ganze Anspannung von 
mir abgefallen und ich war sehr glücklich über den Sieg. Schon in 
der kommenden Woche steht das nächste Derby in Plankstadt an 
und auch hier möchten wir erneut angreifen!“, so Anja Klos nach 
dem spannenden Duell.  Foto: DSKC
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VKC Eppelheim

Bundesliga Männer, SG Mühlhausen – VKC Eppelheim 
5264:5684.
Mit Bundesliga-Kegeln hatte die Partie der Eppelheimer beim 
Tabellenletzten SG Mühlhausen rein gar nichts zu tun. Das Ergeb-
nis von 5684:5264 spricht Bände. Die Gastgeber boten eine kata-
strophale Vorstellung, ihre Anlage lässt ebenso jegliches Format 
für Leistungssport vermissen. Bester Akteur war Steven Hartung 
mit gerade einmal 943 Kegeln. Den Vogel schoss Sebastian Groß 
mit 558 Kegeln in die Vollen und einem Gesamtergebnis von 815 
ab. „Der Lauf der Bahnen war sehr schwierig und langsam“, such-
te Jürgen Cartharius nach einer Erklärung für die „durch die Bank 
schlechte Leistung“ der Eppelheimer. Keinem Akteur gelang es, 
konstant sein Spiel durchzuziehen, 24 Fehler sind enorm viel. 
Am ehesten konnte noch Marlo Bühler mit 1002 Kegeln über-
zeugen, gelungen ist auch das Debüt des 14-jährigen Hendrik 
Erni, der nach 60 Wurf für den an der Hand verletzten Gunther 
Dittkuhn in die Partie kam. Bahnen von 230 und 237 deuten sein 
Potenzial zumindest an. „Er hat seine Sache ganz gut gemacht“, 
lobte Cartharius. Die Partie könne nur als Arbeitssieg abgehakt 
werden. Beim VKC denken schon alle an die große Revanche im 
Derby gegen Plankstadt. Im Hinspiel kassierten die Eppelheimer 
ihre höchste Saisonniederlage. Am Freitag wird von der Motiva-
tion und Einstellung her ein ganz anderes Team auf die Bahnen 
gehen.
VKC Eppelheim: Aubelj 968, Lacher 928, Cartharius 924, 
Dittkuhn/H. Erni 292+608=900, Jacobsen 962, Bühler 1002.
Termin:
Bundesliga Männer, Freitag, 19 Uhr: VKC Eppelheim – Frei 
Holz Plankstadt.

SKC Frei Holz 1927

Ein Sieg und eine Niederlage zum Jahresbeginn
Frei Holz 2 – SKC Edingen Neckarhausen 4944:5479
Aufopferungsvoll kämpfende Blau-Weiße müssen sich der Kran-
ken- und Verletztenmisere beugen. Zum Jahresauftakt durfte 
unsere 2. Mannschaft den SKC Edingen Neckarhausen in Eppel-
heim begrüßen. Die Gäste mit 16:2 Punkte und damit Punkt-
gleich mit dem Spitzenreiter in die Saison gestartet, wollte natür-
lich auch in der Classic Arena ihre Visitenkarte abgeben. Zum 
Spielverlauf. Frei Holz Personell stark in Mitleidenschaft gezogen, 
steckte den Kopf aber nicht in den Sand. Brunner und Herzog 
meisterten ihre Aufgabe zum Spielbeginn, Becker F. löste in sei-
ner zweiten Spielhälfte die Handbremse und zeigte eine klasse 
Partie. Zur Halbzeit eine Überraschende 62 Kegel führung. Im 
Schlusstrio musste man nun der Personellen Lage Tribut zollen. 
Nach einer Kurzfristigen Absage sprang Sportwart Krämer ein. 
Nach 100 Wurf war musste aber auch er sein Spiel beenden. 
Somit war die Partie frühzeitig entschieden. Nichtsdestotrotz 
zeigten die Gäste im Schlusstrio eine gute Leistung, welche auch 
so zu einem Sieg gereicht hätte.Becker F. 959, Lutz 917, Herzog 
898, Brunner 876, Stark 870, Krämer 424
Frei Holz 1 – SKC 46 Kronau 5623:5447
Jahresauftakt auch für die 1. Mannschaft. Zu Gast die Mannen 
des SKC 46 Kronau. Die Gäste konnten das Jahr 2019 mit zwei 
Siegen beenden, und waren gewillt das neue Jahr ebenso zu 
beginnen. Kronau Tabellarisch zwar im unteren Drittel zu �n-
den, so war man jedoch vom Leistungspotential jedes einzelnen 
Spielers gewarnt. Zum Spielverlauf, Frei Holz wie gewohnt mit 
Schmidt, Ollert und Tesch im Starttrio. Zu Beginn nicht überra-
gend aber mit leichten Vorteilen. Auf der zweiten Bahn konnten 
die Hausherren das Tempo etwas anziehen und den Vorsprung 
auf 83 Kegel erhöhen. Auch in der zweiten Spielhälfte des Start-
trios konnte man den Vorsprung stetig ausbauen, sodass man 
einen beachtlichen Vorsprung von 142 Kegel an das Schlusstrio 
übergeben konnte.
Im Schlusstrio sollten Liesenfeld, Becker P. und Mahler nun die 
Punkte nach Hause bringen. Nach 100 Wurf und 162 Kegel 

Vorsprung wurde der angeschlagene Mahler gegen Becker F. 
getauscht. Aber auch auf den Schlussbahnen lies das Niveau der 
Gastgeber kaum nach, sodass man am Ende einen Verdienten 
Sieg feiern konnte. Becker P. 966, Mahler/Becker F. 960, Tesch 946, 
Ollert 933, Schmidt 919, Liesenfeld 899
Nächste Spiele:
18.01.2020 11:30Uhr SG VK/13er Waldhof – FH1
19.01.2020 10:30Uhr SG Viernheim/Hemsbach 3 – FH2

Obst- und Gartenbauverein

Der Obst- und Gartenbauverein lädt alle Interessierten ein zu 
einem Exoten-Schnittkurs am Samstag, 18. Januar2020. 
Beginn ist 11 Uhr. Fachreferent ist Herr Matthias Spies (Inhaber 
einer Weinmanufaktur) aus Wiesloch.
Geschnitten werden Feigen, Kiwi, Zitrusfrüchte, Reben und Quit-
te. Über reges Interesse freuen wir uns. Die Teilnahme ist kosten-
los.
Der Kurs �ndet bei Herrn Erich Zahn, Kantstraße 22 in Eppel-
heim statt.

Schützenvereinigung

Neujahrsschießen bei der Schützenvereinigung Eppelheim
Bei der Schützenvereinigung 1912/13 Eppelheim wurde das neue 
Jahr standesgemäß begrüßt: am ersten Sonntag in diesem Jahr 
fand das traditionelle Neujahrsschießen statt.
Zahlreiche Mitglieder und Freunde der SVgg kamen am 
05.01.2020 ins Schützenhaus. Die Vorjahressiegerin, Elke Sommer, 
hatte festgelegt, dass mit ihrem Kleinkaliber-Selbstladegewehr 
mit Zielfernrohr geschossen wird. Dieser Herausforderung stell-
ten sich 9 Schützinnen und 33 Schützen: jeder der 42 Teilnehmer 
hatte zehn Wertungsschüsse, wobei auf eine Entfernung von 50 
Metern sitzend frei geschossen wurde. Probeschüsse waren nicht 
erlaubt. Geschossen wurde auf eine sogenannte Symbolscheibe, 
bei der Ziele in verschieden Größen und Formen abgebildet sind. 
Höchste erreichbare Ringzahl war 100 – je Symbol (10 Stück) 
max. 10 Ringe.
Sieger wurde in diesem Jahr ein Mitglied, dass erst seit vergan-
genem Jahr aktiv im Verein dabei ist und der zum ersten Mal an 
einem Neujahrsschießen teilnahm: Eugen Bitter belegte mit 94 
Ringen und 3 Innenzehnern den ersten Platz. Mit 94 Ringen und 
einem Innenzehner belegte Elke Sommer den zweiten Platz 
und Andreas Reinig landete mit ebenfalls 94 ohne Innenzehner 
auf Platz drei.
Bei den anwesenden Gastschützen siegte Tobias Hasse mit 
80 Ringen vor Lars Schumaeker, der mit 78 Ringen Platz zwei 
belegte. Mit 76 Ringen sicherte sich Petra Schumaeker Platz drei. 
Nach dem Wettkampf nahm der Schützenmeister Mathias Zäpfel 
die Siegerehrung vor.
Im Anschluss daran ging man zum gemütlichen Teil über und saß 
in geselliger Runde in den Räumlichkeiten des neu renovierten 
10 m Standes der Schützenvereinigung zusammen. Es wurden 
interessante Gespräche geführt und man diskutierte über die 
unterschiedlichsten Themen. Außerdem nutzten viele die Zeit 
zum allgemeinen Erfahrungsaustausch. Und auch für das leibli-
che Wohl war bestens gesorgt: unser Schützenmeister, Mathias 
Zäpfel, schlüpfte an diesem Sonntag in die Rolle des Verp�e-
gungsmeisters und organisierte einen hervorragenden Imbiss, 
so dass nach dieser kurzweiligen Veranstaltung niemand hungrig 
nach Hause ging. Hierfür vielen Dank, Mathias.
Ein weiteres Dankeschön geht an Elisabetta Venezia, Thomas 
Kullmann und Andreas Sommer, die zusammen mit Elke Som-
mer den Wettkampf betreut haben: von der Einweisung der 
Schützen, über die Standaufsicht und dem Scheibenwechsel, bis 
hin zur Auswertung klappte alles reibungslos und die Schützen 
hatten viel Spaß.
Die Schützenvereinigung 1912/13 Eppelheim wünscht ihren 
Mitgliedern und Freunden für das neue Jahr alles Gute, viel Glück 
und Gesundheit – und allen Schützinnen und Schützen GUT 
SCHUSS!
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(v. l.): Sieger Eugen Bitter, Andreas Reinig, Elke Sommer, Schützen-
meister Mathias Zäpfel  Foto: Tobias Hasse

TVE Frisbee

Am 11.1. nutzte die Frisbee-Frauenmannschaft des TVE die Gele-
genheit, sich bei einem Eintagesturnier in Frankfurt für die Deut-
sche Meisterschaft einzuspielen. Gegen insgesamt 5 Erst- und 
Zweitligateams aus dem Süden Deutschlands kam es zu knap-
pen Begegnungen, in denen die Frauen verschiedene Taktiken 
und Spielzüge einüben konnten. Dies war insbesondere wichtig, 
da auch diese Saison wieder neue Nachwuchsspielerinnen in das 
Team integriert wurden.
Am 25./26.1. fahren die amtierenden deutschen Meisterinnen 
zum ersten Spielwochenende der diesjährigen Hallenmeis-
terschaft nach Leipzig. Das Finalwochenende wird dann am 
29.2./1.3. auf heimischen Boden in der CSSC Halle ausgetragen, 
sodass mit dem Publikum im Rücken hart umkämpfte Spiele 
garantiert sind.  Foto: TVE

Informationen, Kulturelles

AG Demographie

Nächstes Tre�en der AG Demographie Ende Januar 2020
Die Arbeitsgruppe (AG) Demographie der Stadt Eppelheim tri�t 
sich das nä. Mal am Mittwoch, den 29. Januar um 18:15 Uhr im 
Rathaus Eppelheim (Schulstr.2, Sitzungszimmer im 1. OG).
Es geht um den Austausch zu neuen Ideen/ Projekten und 
Kooperationen im Jahr 2020.
Interessierte Personen, die mitmachen möchten sind herzlich 
eingeladen!
Was macht die „AG Demographie“ eigentlich?
Unsere Bevölkerung verändert sich. Was bedeutet das für das 
Zusammenleben in unserer Stadt? Welche Möglichkeiten und 
Angebote ergeben sich daraus?
Wir wollen etwas bewegen in Eppelheim! Haben Sie Interesse 
daran Ideen auszutauschen und sich zu engagieren? Dann kom-
men Sie einfach mal zu unserem nä. Tre�en
Wir suchen Leute, die aktiv mitmachen wollen: Egal ob es um 
Kurs oder Vortragsreihen geht, ob es gilt ein Projekt durchzufüh-
ren oder neue Lernpaten für Kinder und Jugendliche gesucht 
werden wollen – Ihre Idee(n) und Ihr Mithilfe fehlen uns noch!

AVR

Abfuhrtermine für 2020- Alle Termine per App, als iCalendar 
und im Internet verfügbar
Egal ob als iCalendar auf der Homepage oder in der App – 
auch online stehen dieses Jahr alle wichtigen Termine auf 
einen Blick zur Verfügung.
Unter www.avr-kommunal.de ist der Abfallkalender 2020 
jederzeit und für jeden Ort im Rhein-Neckar-Kreis auch als 
PDF-Datei zum Ausdrucken abrufbar.
Darüber hinaus sind alle Abfuhrtermine für 2020 unter www.avr-
kommunal.de/online-service als iCalendar zum Download ver-
fügbar. Noch einfacher geht es mit der AVR Abfall-App: Sämtliche 
Termine können direkt auf das Smartphone übertragen werden 
und mit der Erinnerungsfunktion gerät kein Abholtag mehr in 
Vergessenheit. Darüber hinaus �ndet man auf der App weitere 
nützliche Informationen wie ein ausführliches Abfall-ABC, sämt-
liche Adressen und Ö�nungszeiten sowie den beliebten Tausch- 
und Verschenkmarkt.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Für den Frieden arbeiten Workcamps für die Ferien 2020 
online
Karlsruhe, 07.01.20: Internationale Jugendbegegnungen des 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. sind Tre�punkte 
für junge Menschen im Alter von 12 bis 27 Jahren. Die Teilneh-
menden setzen sich in diesem Veranstaltungsformat mit den 
Kriegs- und Gewalterfahrungen des 20. Jahrhunderts auseinan-
der, entwickeln gemeinsam Botschaften für ein friedlich-toleran-
tes Miteinander und gestalten so die Erinnerungskulturen Euro-
pas aktiv mit. Dabei spielen aktuelle, gesellschaftspolitische Fra-
gestellungen eine große Rolle. Das Programmformat Workcamp 
ist eine spezielle Form der Jugendbegegnung. Dieses verbindet 
die praktische P�ege von Kriegsgräber- und Gedenkstätten mit 
der thematisch-inhaltlichen Auseinandersetzung in Bezug auf 
den gewählten Erinnerungsort. Damit leisten die Teilnehmen-
den einen wertvollen Beitrag zur würdigen Gestaltung und zum 
Erhalt von Gräbern als Mahnmale gegen Krieg und Gewalt-
herrschaft. Neben der inhaltlichen Auseinandersetzung kommen 
Freizeit und Spaß bei den Projekten nicht zu kurz. Ab sofort kön-
nen Anmeldungen auf der Homepage www.volksbund.de dort 
im Bereich „Jugend und Bildung“ vorgenommen werden.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine huma-
nitäre und als gemeinnützig anerkannte Organisation. Er widmet 
sich im Auftrag der Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber 
der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten 
und zu p�egen. Dabei sind die von ihm gep�egten Kriegsgräber-
stätten im Ausland nicht nur individuelle Gräber, sondern auch 
Mahnmale für den Frieden. Denn als Friedensorganisation sieht 
der Volksbund es als seine Aufgabe an, gerade heutzutage an die 
Folgen von Krieg und Gewalt zu erinnern.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Vortragsveranstaltung zum Thema Trickbetrug und Haustür-
geschäfte am 5. Februar in Hirschberg 
Um Trickbetrug, Enkeltrick, Trickdiebstahl und Haustürgeschäfte 
geht es bei einer Vortragsveranstaltung, zu der der Verein für 
Landwirtschaftliche Fachbildung Ladenburg – Sinsheim (VLF) 
alle Interessierten herzlich einlädt. 
Die Veranstaltung �ndet am Mittwoch, 5. Februar, um 14:00 Uhr 
auf dem Bühlers Hof in Hirschberg-Leutershausen, Im Schwanen-
stein 2, statt. Als Referent konnte Harald Kurzer, Erster Kriminal-
hauptkommissar a. D., gewonnen werden. 
Weitere Informationen gibt das Amt für Landwirtschaft und 
Naturschutz des Rhein-Neckar-Kreises unter der Telefonnummer: 
06221 522-5300.



16   |    Eppelheimer Nachrichten · 17. Januar 2020 · Nr. 3

Fuchsräude im Rhein-Neckar-Kreis angekommen
„Die Räude ist zwischenzeitlich auch im Rhein-Neckar-Kreis 
angekommen“, so der Leiter des Veterinäramtes und Verbrau-
cherschutz im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Dr. Lutz Michael. 
In Baden-Württemberg liegt der Schwerpunkt der Fuchsräude 
im Süden bzw. Südosten. „Aktuell liegen uns Berichte vor, dass 
einzelne erkrankte Füchse im Rhein-Neckar-Kreis gesehen und 
erlegt worden sind“, bestätigt der Amtsleiter. Es liegen dem Vete-
rinäramt und Verbraucherschutz allerdings derzeit keine Nach-
weise darüber vor, dass auch Hunde oder Katzen im Landkreis an 
Fuchsräude erkrankt oder Menschen betro�en sind.
Unter Räude versteht man allgemein eine durch Räudemilben 
verursachte Erkrankung der Haut, die mit starkem Juckreiz ein-
hergeht. Die Fuchsräude wird durch die Grabmilbe Sarcoptes 
scabiei var. vulpes verursacht. Die Füchse in�zieren sich vor allem 
während der Paarungszeit und bei der Aufzucht der Welpen mit 
diesem Hautparasiten. Somit ist die derzeitige Jahreszeit typisch 
für ein vermehrtes Auftreten der Krankheit bei diesen Tieren. 
Eine Übertragung auf den Hund ist durch den direkten inten-
siven Kontakt zu veränderten Hautarealen möglich, besonders 
gefährdet sind daher Jagdhunde, die quasi „beru�ich“ in Fuchs-
bauten klettern.  
Bei der Fuchsräude handelt es sich um eine sogenannte Zoonose, 
das heißt eine vom Tier auf den Menschen übertragbare Krank-
heit. Auch Menschen können sich also anstecken. Beim Kontakt 
der Milben mit dem Menschen kann es zum Bild der sogenann-
ten Trugräude kommen, die üblicherweise gut behandelbar ist 
und problemlos abheilt. Wenn Beschwerden auftreten, sollten 
sich die Betro�enen mit ihrem Hausarzt in Verbindung setzen. 
Während Fuchsräude bei Wildtieren meist tödlich verläuft, weil 
Wildtiere nicht behandelt werden können, kann der Tierarzt 
bei Hunden und Katzen Antiparasitika anwenden. Die Erkran-
kung ist grundsätzlich heilbar. Symptome von starkem Juckreiz, 
Haarausfall und vermehrter Schuppenbildung der Haut sollten 
Tierbesitzerinnen und Tierbesitzer im Sinne der Sorgfaltsp�icht 
gegenüber den vierbeinigen Begleitern aber durchaus ernst neh-
men und unverzüglich einen Tierarzt aufsuchen.  

Sonstiges

„Technik in Aktion“ – Der Tag der o�enen Tür an der Ehrhart-
Schott-Schule in Schwetzingen.
Am Freitag, den 17. Januar 2020 von 16:30-19:00 Uhr ö�net 
die Ehrhart-Schott Schule in Schwetzingen wieder ihre Türen für 
alle Interessierten und Technikbegeisterten unter dem Motto 
„Technik in Aktion“. 
Informationsveranstaltungen um 17.00 Uhr: Technisches Gym-
nasium, 1jährige Berufsfachschulen (Holz, KFZ, Körperp�ege), 
Zweijährige Berufsfachschule Metall, Berufsvorbereitung (Holz, 
Metall, Körperp�ege) und der Fachschule für Technik. Um 18:00 
Uhr: Berufskolleg. Ab 17.30 Uhr �nden Schulhausführungen statt. 
Besucher können sich einen Überblick über die Schule machen, 
sich in den Werkstätten ausprobieren und an einer Haarspenden-
aktion der Friseurauszubildenden teilnehmen.
Außerdem stehen Beratungslehrer, Oberstufenberater und Fach-
lehrer für individuelle Schullaufbahnberatungen zur Verfügung.
Die Ehrhart-Schott-Schule freut sich, mit diesem Aktionstag zahl-
reichen Teilnehmern Informationen zu Aus- und Weiterbildung 
sowie Einblicke in den Werkstattalltag verschiedener Berufe bie-
ten zu können.

Haare spenden – 
Lächeln schenken

Haarspendenaktion an der Ehrhart-Schott-Schule
Am Freitag, 17. Januar 2020, von 16:30 bis 18:30 Uhr veranstal-
tet der Fachbereich Körperp�ege-Friseur-Kosmetik der Ehrhart-
Schott-Schule Schwetzingen (ESSS) im Rahmen des „Abend der 
o�enen Tür – Technik in Aktion“ eine Haarspendenaktion für 
einen guten Zweck. Durchgeführt wird die Aktion mit den Friseu-

rauszubildenden des dritten Ausbildungsjahres der Schule. Bei 
der Spendenaktion werden Haare von mindestens 25 Zentime-
tern Länge für www.haare-spenden.de gesammelt. Mithilfe der 
Haarspende können Echthaarperücken für Kinder und Erwach-
sene angefertigt werden, die meist krankheitsbedingt keinen 
Haarwuchs mehr haben. Den kranken Menschen soll in ihrer 
schweren Zeit ein Stück „Normalität“ zurückgegeben werden. Die 
angehenden Friseure schneiden die Haare freiwilliger Spender 
ab und kreieren – passend zum neuen Jahr 2020 – einen trendi-
gen neuen Haarschnitt – natürlich kostenlos. 
Anmelden kann sich jeder, der in der Lage ist, mindestens 25 
Zentimeter Haare zu spenden. 
Haben Sie noch einen alten Zopf in der Schublade liegen und 
haben keine Verwendung dafür? Auch bereits abgeschnittene 
Zöpfe von mindestens 25 cm Haarlänge nehmen wir gerne ent-
gegen.
Ab einer Haarspendenlänge von mindestens 30 cm zahlt www.
haare-spenden.de zusätzlich einen Geldbetrag als freiwillige 
Spende an eine Hilfsorganisation. Ansprechpartnerin für die 
Anmeldung ist Frau Eliane Peter-Runstuck, E-Mail: perfectlook@
esss.de. Telefonisch erreichen Sie uns über das Sekretariat 06202 
946-300.
Tre�punkt ist am 17. Januar 2020 die Ehrhart-Schott-Schule, Les-
singstraße 18, 68723 Schwetzingen, Raum 336.
Kontaktdaten und weitere Informationen gibt es unter www.
esss.de.

„Das stille Kind“ - Film und Diskussion zum Thema Leben mit 
Hörbehinderung 
am 21. Januar 2020, 19 Uhr im Forum am Park, Poststraße 11, 
Heidelberg.
Das Heidelberger Selbsthilfebüro lädt gemeinsam mit den kom-
munalen Behindertenbeauftragten der Stadt Heidelberg und des 
Rhein-Neckar-Kreises am 21. Januar 2020 zu einer Film- und Dis-
kussionsveranstaltung zum Thema Leben mit Hörbehinderung in 
das Forum am Park Heidelberg ein.
Einlass ist ab 18:30 Uhr, der Eintritt ist frei.
Die Veranstaltung ist barrierefrei und wird von Schrift- und 
Gebärdensprachdolmetscherinnen übersetzt, eine Induktions-
anlage ist verfügbar.
Der Filmabend �ndet mit freundlicher Unterstützung der gesetz-
lichen Krankenkassen statt.
Weitere Informationen zur Veranstaltung beim Heidelberger 
Selbsthilfebüro, Tel. 06221 / 18 42 90, info@selbsthilfe-heidel-
berg.de, www.selbsthilfe-heidelberg.de.
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Nachhaltigkeit
Papier
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damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.
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